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Fachtagung 

     für Erzieherinnen und Erzieher

Für Sie vor Ort:
Peter Eigler Tel.: 0351 8363590

Wir bieten noch an:
Fachtage München 21. - 22. April 2010
Fachtage Bad Rodach 28. - 29. April 2010

Nähere Infos hierzu im Internet unter www.wehrfritz.de

    
      

  Mehr zu den Referenten, Seminaren und Workshops

-Elbtalkreis e.V. 
in Zusammenarbeit mit

15. April  Donnerstag

    Die Welt der Naturwissenschaften mit 
Hilfe von Märchen entdecken
Werner Gruber

 Den kindlichen Forscherdrang unterstützen:   
 Naturwissenschaften im Kindergarten   
 Detlef Heubach

 Der Wald als Gruppenzimmer 
 Birgit Lorke, Tim Blaube

 Sprachentwicklung und -störungen 
 bei Kindergartenkindern 
 Katy Schneider

 Farbprojekt – Wir sehen bunt
 Katrin Ebermann, Andrea Bonn

16. April  Freitag

   Den kindlichen Forscherdrang unterstützen:   
 Naturwissenschaften im Kindergarten   
 Detlef Heubach 

 Spielen, Arbeiten, Lernen – eine Montessori-  
 gruppe im Regelkindergarten
 Ute Förster, Thessa Schulz

 Mit Musik, Farbe und Bewegung 
 Sprache entwickeln     
 Claudia Seeger

 Kinder brauchen Märchen, heute 
 mehr denn je!     
 Gabi Koppehele

 Musikalische Früherziehung mit    
 Rhythmusbausteinen     
 Gert E. Zuckerriedel

 Gesundheitserziehung in der Kita   
 Ines Platz, Heike Lengert

 Das Gras wächst nicht schneller, 
 wenn man daran zieht    
 Annett Löber, Birgit Heyne

17. April  Samstag

   Musikalische Früherziehung mit    
 Rhythmusbausteinen     
 Gert E. Zuckerriedel

 Kinderernährung - was Erzieher und    
 Erzieherinnen darüber wissen sollten   
 Heidegret Bosche

 Experimente – naturwissenschaftliche    
 Bildung leicht gemacht    
 Carola Maaß, Jana Schubert

 Wenn Kinder ihre Nerven bündeln – 
 Frühe mathematische Förderung und ihre   
 Bedeutung für die kindliche Entwicklung  
 Gisela Drossel

 Bewegung macht schlau    
 Heike Lämmel, Brit Kubisch

400 m2 Ausstellung 
mit Möbeln und 
Praxismaterial 
zum Anfassen!

Krippe – Forscherecken – 
Lernräume – Bewegungsraum –
aktuelle Neuheiten – Lehr- und 

Lernmaterialien – Spiele

Bildung von Anfang an! 

Ihre Einrichtung als Bildungshaus

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Thema „Frühkindliche Bildung – Bildung von Anfang an“ 

beschäftigt Sie mehr denn je in Ihrer pädagogischen Arbeit – 

ob mit Krippen-, Kindergarten- oder Hortkindern. 

Die kostenlosen Wehrfritz-Fachtage geben Ihnen Gelegenheit, 

sich in Seminaren und Workshops zu den wichtigsten Bildungsbereichen 

zu informieren, weiterzubilden und Erfahrungen mit anderen Teilnehmern 

auszutauschen. 

Besuchen Sie auch die Ausstellung, die Sachenmacher-Workshops und den 

Wehrfritz-Erlebnispfad! Sie werden begeistert sein!

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen erfahrungsreiche Tage!

Herzliche Grüße 

Bernd Kiesewetter

Geschäftsleitung Vertrieb/Marketing

Wann:  15. April - 17. April 2010
 täglich von 09:00 - 17:30 Uhr
 

Wo:   Waldhotel Weinböhla

 Forststr. 66

 01689 Weinböhla



09:30 – 11:00 Uhr (Theorie) & 
12:00 – 13:30 Uhr (Praxis)

Vortrag: Den kindlichen Forscherdrang unterstützen: 

Naturwissenschaften im Kindergarten

Referent: Detlef Heubach

Kinder sind geborene Naturforscher: Sie experimentieren mit Begeisterung, 
entdecken mit großem Interesse die Phänomene unserer Alltagswelt und 
haben keine Berührungsängste mit Naturwissenschaften oder Technik. Dies 
gilt es zu unterstützen, denn gerade im Kindergarten werden die Grund-
lagen für ein fortgeschrittenes Verständnis in den höheren Klassen gelegt. 
Im Vortrag wird darüber diskutiert, wie Sie als Erzieher/Erzieherin den 
Forscherdrang Ihrer Kinder fördern und spannende Phänomene kindgerecht 
umsetzen und in den Kindergartenalltag integrieren können. Im Praxisteil 
wird dann die Theorie gleich umgesetzt und ausprobiert.

Detlef Heubach ist geschäftsführender Gesellschafter von wissen.s.wert, 
Sozialpädagoge, Sozialarbeiter und Sozialwirt, langjähriger Kiga-Leiter, 
Koordinator von verschiedenen Kinder-Kunst-Ausstellungen, Koordinator 
und Träger des lokalen Netzwerkes „Haus der kleinen Forscher“ in 

Wolfsburg.

09:30 – 11:00 Uhr

Workshop: Spielen, Arbeiten, Lernen – 

eine Montessorigruppe im Regelkindergarten

VS Elbtalkreis-Meißen e.V. 

Ute Förster und Thessa Schulz von der Kita „Am Karswald“ geben 
praktische Tipps zur Nutzung von Montessorimaterial und der Führung 

einer „etwas“ anderen Gruppe.

09:30 – 11:00 Uhr

Workshop: Mit Musik, Farbe und Bewegung Sprache 

entwickeln

Referentin: Claudia Seeger

Anhand eines Vortrages und praktischem Anschauungsmaterial wird 
gezeigt, wie bei Kindern unter drei Jahren das Malen, begleitet durch 
Singen, Geschichten und Bewegung, die Sprachentwicklung optimal an-
bahnt. Im praktischen Teil werden Beispiele gezeigt, wie Sie diesen Prozess 
im Alltag umsetzen können. Das Malen mit Farbe weckt die Lust und das 
Selbstvertrauen der Kinder, weckt die Sinne über Bewegung, Haptik, Sehen, 
Grob- und Feinmotorik, schult das räumliche Erleben und stärkt das 
Erstvertrauen in die eigenen Fähigkeiten.

Claudia Seeger MA (EGS) ist Pädagogin und Coach, zertifiziert vom 
BKJ (Bundesvereinigung für kulturelle Kinder- und Jugendbildung). Sie leitet 
das Unternehmen „Coaching und Kunst“, führt Seminare zu Soft-Skill-
Themen sowie Kunstprojekte mit Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen und 
Behinderten mit dem Schwerpunkt „Stimme, Malen, Theater“ durch.

Donnerstag, 
15. April 2010

Freitag, 
16. April 2010

09:30 – 10:30 Uhr

Vortrag: Die Welt der Naturwissenschaften mit Hilfe von 

Märchen entdecken

Referent: Werner Gruber

Erfahren Sie anhand des Märchenbuches „Die kleine Sonne auf großer 
Fahrt“, der Fortsetzung des Bestsellers „Die Reise der kleinen Sonne“, 
von Werner Gruber, wie man neugierigen Kindern in Kindergarten und 
Grundschule mit märchenhaften Geschichten und einfach durchführbaren 
Freihandexperimenten naturwissenschaftliche Phänomene spielerisch 
nahebringt.

Werner Gruber ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am Wiener Institut für 
Experimentalphysik. Neben seinem Spezialgebiet Hirnforschung ist er 

Experte für alle Fragen der Alltagsphysik.

12:00 – 13:30 Uhr (Theorie) & 
14:30 – 16:00 Uhr (Praxis)

Vortrag und Workshop: Den kindlichen Forscherdrang 

unterstützen: Naturwissenschaften im Kindergarten

Referent: Detlef Heubach

Kinder experimentieren mit Begeisterung, entdecken mit großem Interesse 
die Phänomene unserer Alltagswelt und haben keine Berührungsängste mit 
Naturwissenschaften oder Technik. Dies gilt es zu unterstützen, denn gerade 
im Kindergarten werden die Grundlagen für ein fortgeschrittenes Verständ-
nis in den höheren Klassen gelegt. Im Vortrag wird darüber diskutiert, wie 
Sie als Erzieher/-innen den Forscherdrang der Kinder fördern und spannende 
Phänomene kindgerecht umsetzen und in den Kindergartenalltag integrie-
ren können. Im Praxisteil wird die Theorie umgesetzt und ausprobiert.

Detlef Heubach ist geschäftsführender Gesellschafter von wissen.s.wert, 
Sozialpädagoge, Sozialarbeiter und Sozialwirt, langjähriger Kiga-Leiter, 
Koordinator von verschiedenen Kinder-Kunst-Ausstellungen, Koordinator und 

Träger des lokalen Netzwerkes „Haus der kleinen Forscher“ in Wolfsburg.

12:00 – 13:30 Uhr

Workshop: Der Wald als Gruppenzimmer

VS Elbtalkreis-Meißen e.V.

Birgit Lorke und Tim Blaube vom Hort „Regenbogenland“ vermitteln ihre 
Erfahrungen bei der Planung und Organisation einer Waldhortgruppe 

(Ausrüstung, Regeln usw.).

12:00 – 13:30 Uhr

Vortrag: Sprachentwicklung und -störungen bei 

Kindergartenkindern

Referentin: Katy Schneider

Der Spracherwerb von Kindern ist spannend und zugleich immer wieder 
faszinierend. Doch wie gelingt es Kindern, ihre Muttersprache problemlos 
zu erwerben? Im Vortrag werden Ihnen die Komponenten des ungestörten 
Spracherwerbs anschaulich und praxisorientiert vorgestellt. Außerdem er-
halten Sie einen Überblick der wichtigsten Eckdaten der Sprachentwicklung 
verschiedener Altersgruppen anhand von Video- und Hörbeispielen.

Katy Schneider ist an der Ross-Schule, einer staatlich anerkannten 
Lehranstalt für Physiotherapie und Logopädie. Außerdem ist sie als 
Klinische Diplom-Sprechwissenschaftlerin und Dozentin für Kindliche 

Sprach störungen tätig.

14:30 – 16:00 Uhr

Workshop: Farbprojekt – Wir sehen bunt

VS Elbtalkreis-Meißen e.V. 

Farben lernen ist nicht schwer, farblos sein dagegen sehr. Katrin Ebermann 
und Andrea Bonn von der Kita „Heideland“ veranstalten einen Workshop 
mit vielen farbigen Angeboten.

400 m2 Ausstellung mit Möbeln 
und Praxismaterial zum Anfassen!

Krippe – Forscherecken – Lernräume – 

Bewegungsraum – aktuelle Neuheiten – 

ausgewählte Lehr- und Lernmaterialien – Spiele

Kostenfreie Fortbildung in Weinböhla

Kindergarten- und Hort-Spezial

Kindergarten-Spezial

Kindergarten-Spezial

Kindergarten-Spezial

Kindergarten-Spezial

Kindergarten-Spezial

Hort-Spezial

Krippen-Spezial



12:00 – 13:30 Uhr

Workshop: Kinder brauchen Märchen, 

heute mehr denn je!

Referentin: Gabi Koppehele

In Märchen ist von Spinnrädern die Rede, die es heute nicht mehr gibt, dort 
tummeln sich Prinzen und Prinzessinnen, während wir in einer modernen 
Welt leben, und die Moral mag auch bisweilen überholt wirken. Und doch: 
Märchen gehören in den Kindergarten. Sie vermitteln Werte, die nach wie 
vor gültig sind, und das in einer Form, die nichts an Faszination verloren 
hat. Die Märchen-Expertin Gabi Koppehele erklärt und zeigt auf, warum 
gerade Aschenputtel, Rumpelstilzchen & Co. für Kinder so wichtig und ihre 
Geschichten aktueller denn je sind: „Märchen werden so lange leben, solan-
ge es noch Erzähler und Zuhörer gibt.“

Gabi Koppehele ist staatlich anerkannte Erzieherin, ausgebildete 

Märchenerzählerin und Autorin für Fachbücher zum Thema „Märchen“.

14:30 – 16:00 Uhr

Workshop: Musikalische Früherziehung mit Rhythmusbausteinen

Referent: Gert E. Zuckerriedel 

Musik zu erleben und selbst zu machen, ist für Kinder sehr wichtig. 
Im Workshop werden folgende Inhalte praxisorientiert vermittelt:
• Kinder entdecken ihren Körper und Orff-Instrumente zum 
 Singen und Musizieren,
• Möglichkeiten der Rhythmusarbeit durch den Einsatz 
 von Rhythmusbausteinen.

Gert E. Zuckerriedel ist Diplomlehrer für Musik. Er verfügt über lang-
jährige Erfahrungen als Musiklehrer von der Grundschule bis zum 
Gymnasium. Außerdem ist er als Dozent in der Aus- und Weiterbildung von 

Pädagogen auf musisch-kreativem Gebiet und als Musiker tätig.

14:30 – 16:00 Uhr

Workshop: Projekt „TigerKids“ – 

Gesundheitserziehung in der Kita

VS Elbtalkreis-Meißen e.V.

Ines Platz und Heike Lengert zeigen anhand einer Fotodokumentation und 
einer Mitmachaktion, wie dieses Projekt unter Einbeziehung der Eltern 

umgesetzt werden kann.

14:30 – 16:00 Uhr

Workshop: Das Gras wächst nicht schneller, 

wenn man dran zieht

VS Elbtalkreis-Meißen e.V. 

Lernen mit den Kleinsten, Gestaltung der Aufnahmephase und Schaffung
lernfördernder Bedingungen im Tagesablauf einer Krippe. In diesem 
Workshop geben Annett Löber und Birgit Heyne von der Kita „Zwergenland“ 
in Kreischa viele praktische Tipps und Beispiele, wie schon in der Krippe 
gelernt werden kann.

Freitag, 
16. April 2010

Samstag, 
17. April 2010 

An allen drei Tagen ganztägig  

        -Mitmach-Workshops 

und Wehrfritz-Erlebnispfad!

09:00 – 10:30 Uhr

Workshop: Musikalische Früherziehung mit 

Rhythmusbausteinen

Referent: Gert E. Zuckerriedel

Musik zu erleben und selbst zu machen, ist für Kinder sehr wichtig. 
Im Workshop werden folgende Inhalte praxisorientiert vermittelt:
• Kinder entdecken ihren Körper und Orff-Instrumente zum 
 Singen und Musizieren,
• Möglichkeiten der Rhythmusarbeit durch den Einsatz von    
 Rhythmusbausteinen.

Gert E. Zuckerriedel ist Diplomlehrer für Musik. Er verfügt über lang-
jährige Erfahrungen als Musiklehrer von der Grundschule bis zum 
Gymnasium. Außerdem ist er als Dozent in der Aus- und Weiterbildung von 

Pädagogen auf musisch-kreativem Gebiet und als Musiker tätig.

09:00 – 10:30 Uhr

Vortrag: Kinderernährung – 

was Erzieher und Erzieherinnen darüber wissen sollten

Referentin: Heidegret Bosche

Erzieher/-innen und hauswirtschaftliche Fachkräfte in Kitas und 
Kindergärten kommen leicht an ihre Grenzen, wenn es darum geht, Kindern 
eine ab-wechslungsreiche und ausgewogene Ernährung schmackhaft zu 
machen. Essen und Trinken in der Kindertagesstätte und in der Familie müs-
sen aber nicht nur gesund und bedarfsgerecht sein, sondern sollen auch 
Genuss bereiten. Positive Erlebnisse rund ums Essen tragen dazu bei, dass 
Kinder ein gesundes Essverhalten entwickeln. Im Vortrag geht es nicht nur 
um gesunde Lebensmittel sondern auch um die Entwicklung des 
Essverhaltens und kindliche Geschmacksvorlieben. 

Heidegret Bosche ist Ernährungsmedizinische Beraterin – DGE, 
Mitarbeiterin des Bremer Instituts für Präventionsforschung und 

Sozialmedizin (BIPS) an der Universität Bremen.

09:00 – 10:30 Uhr

Workshop: Experimente – naturwissenschaftliche Bildung leicht 

gemacht

VS Elbtalkreis-Meißen e.V.

Erleben Sie bei Carola Maaß und Jana Schubert von der Kita „Gummi-
bärenbande” schleimige Gesellen, explodierende Berge, die Nichtigkeit 

des Nichts und die Vielfalt des Nasses.

11:00 – 12:30 Uhr

Workshop: Wenn Kinder ihre Nerven bündeln – 

Frühe mathematische Förderung und ihre Bedeutung für 

die kindliche Entwicklung

Referentin: Gisela Drossel

Die mathematische Frühförderung durch „Willys Zahlenwelt“ – ist ein ganz-
heitliches Förderkonzept für frühe mathematische Bildung. Es vermittelt 
alters- und gehirngerecht mathematische Grundkenntnisse rund um Menge, 
Zahlbegriff und Ordnungsaspekt – vom Kind aus gedacht. Die Arbeit mit 
„Willys Zahlenwelt“ verbessert die Wahrnehmung, Konzentration, Ausdauer, 
Rhythmik und Motorik und erweitert den Wortschatz

Gisela Drossel ist begeistert von „Willys Zahlenwelt“ und unterstützt das 
Fachpersonal im Kindergarten bzw. der Grundschule ihrer Kinder bei der 
Gestaltung des Zahlenlandes. 

11:00 – 12:30 Uhr

VS Elbtalkreis-Meißen e.V. 

Workshop: Bewegung macht schlau
Heike Lämmel und Brit Kubisch von der Kita „Knirpsenland“ geben Tipps, 
wie Raum (drinnen und draußen) für Bewegungsangebote geschaffen wird 
und wie man richtig mit transportablen Materialien umgeht.

Kindergarten- und Hort-Spezial

Kindergarten- und Krippen-Spezial

Kindergarten-Spezial

Kindergarten-Spezial

Kindergarten-Spezial

Kindergarten-Spezial

Kindergarten-Spezial

Krippen-Spezial

Gutschein

auf alle Artikel und Bestellungen im
 Rahm

en der Erlebnistage

Gilt nicht für Computer-Hardware, Verlagserzeugnisse sowie Tretford- und Fabromont-Teppiche.

10 %
Erlebnistage-

Sonderrabatt

Kindergarten- und 

Hort-Spezial



Fax-Anmeldung an 09564 929-224

Bitte faxen Sie uns Ihre Anmeldung 
oder schicken Sie uns eine Kopie:

Wehrfritz GmbH
August-Grosch-Straße 28 - 38
96476 Bad Rodach
Veranstaltungen@wehrfritz.de

Wehrfritz GmbH · August-Grosch-Straße 28 - 38 · 96476 Bad Rodach 

Kostenlose Bestellhotline: 0800 8827773
Fax: 09564 929-224 · service@wehrfritz.de · www.wehrfritz.defördern  •  bilden  •  erleben

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Anmeldung ist gleichzeitig Ihre Anmeldebestätigung.

Ja, ich/wir nehme(n) an der Fachtagung von Wehrfritz teil.

Ansprechpartner Telefon

E-Mail-Adresse

Fax

16. April  Freitag

09:30 Uhr Den kindlichen Forscherdrang unterstützen: 

 Naturwissenschaften im Kindergarten (Teil 1: Theorie) Detlef Heubach Wir nehmen mit        Personen teil. 

09:30 Uhr Workshop: Spielen, Arbeiten, Lernen – eine Montessorigruppe im Regelkindergarten 

 Ute Förster, Thessa Schulz Wir nehmen mit        Personen teil. 

09:30 Uhr Workshop: Mit Musik, Farbe und Bewegung Sprache entwickeln Claudia Seeger Wir nehmen mit        Personen teil. 

12:00 Uhr Den kindlichen Forscherdrang unterstützen:

 Naturwissenschaften in Kindergarten und Grundschule (Teil 2: Praxis) Detlef Heubach Wir nehmen mit        Personen teil. 

12:00 Uhr Workshop: Kinder brauchen Märchen, heute mehr denn je! Gabi Koppehele Wir nehmen mit        Personen teil.

14:30 Uhr Workshop: Musikalische Früherziehung mit Rhythmusbausteinen Gert E. Zuckerriedel Wir nehmen mit        Personen teil.

14:30 Uhr Gesundheitserziehung in der Kita Ines Platz, Heike Lengert Wir nehmen mit        Personen teil.

14:30 Uhr Das Gras wächst nicht schneller, wenn man daran zieht Annett Löber, Birgit Heyne Wir nehmen mit        Personen teil. 

17. April  Samstag

09:00 Uhr Workshop: Musikalische Früherziehung mit Rhythmusbausteinen Gert E. Zuckerriedel Wir nehmen mit        Personen teil.

09:00 Uhr Kinderernährung - was Erzieher und Erzieherinnen darüber wissen sollten Heidegret Bosche Wir nehmen mit        Personen teil.

09:00 Uhr Experimente – naturwissenschaftliche Bildung leicht gemacht Carola Maaß, Jana Schubert Wir nehmen mit        Personen teil.

11:00 Uhr Wenn Kinder ihre Nerven bündeln – Frühe mathematische Förderung und ihre 

 Bedeutung für die kindliche Entwicklung Gisela Drossel Wir nehmen mit        Personen teil.

11:00 Uhr Bewegung macht schlau Heike Lämmel, Brit Kubisch Wir nehmen mit        Personen teil.

15. April  Donnerstag

09:00 Uhr Eröffnung Wir nehmen mit        Personen teil. 

09:30 Uhr Vortrag: Die Welt der Naturwissenschaften mit Hilfe von Märchen entdecken Werner Gruber Wir nehmen mit        Personen teil. 

12:00 Uhr  Den kindlichen Forscherdrang unterstützen: 

Naturwissenschaften im Kindergarten (Teil 1: Theorie) Detlef Heubach Wir nehmen mit        Personen teil. 

12:00 Uhr Workshop: Der Wald als Gruppenzimmer  Birgit Lorke, Tim Blaube Wir nehmen mit        Personen teil.

12:00 Uhr   Sprachentwicklung und -störungen bei Kindergartenkindern Katy Schneider  Wir nehmen mit        Personen teil.

14:30 Uhr  Den kindlichen Forscherdrang unterstützen: 

Naturwissenschaften im Kindergarten (Teil 2: Praxis) Detlef Heubach Wir nehmen mit        Personen teil. 

14:30 Uhr Workshop: Farbprojekt – Wir sehen bunt Katrin Ebermann, Andrea Bonn  Wir nehmen mit        Personen teil.



Bildung von Anfang an! 

Ihre Einrichtung als Bildungshaus

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Thema „Frühkindliche Bildung – Bildung von Anfang an“ 

beschäftigt Sie mehr denn je in Ihrer pädagogischen Arbeit – 

ob mit Krippen-, Kindergarten- oder Hortkindern. 

Die kostenlosen Wehrfritz-Fachtage geben Ihnen Gelegenheit, 

sich in Seminaren und Workshops zu den wichtigsten Bildungs bereichen 

zu informieren, weiterzubilden und Erfahrungen mit 

anderen Teilnehmern auszutauschen. 

Besuchen Sie auch die Ausstellung und die Sachenmacher-Workshops!

Sie werden begeistert sein!

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen erfahrungsreiche Tage!

Herzliche Grüße 

Bernd Kiesewetter

Geschäftsleitung Vertrieb/Marketing

Wann:  21. - 22. April 2010
 täglich von 09:30 - 19:00 Uhr

 

Wo:   Botanikum Artfield

Feldmochinger Str. 75 - 79

80993 München  

Mehr zu den Referenten, Seminaren und Workshops 

21. April  Mittwoch

   Wege zu einem 

 qualifizierten Betreuungsangebot 

 für Kinder unter 3 in Tageseinrichtungen

 Doloris Keller 

 Altersmischung – Eine Chance für alle: 

 Kinder vom Säugling bis zum Hortkind 

 in einer Gruppe

 Margit Knapp

22. April  Donnerstag

 Kinder brauchen Märchen, 

 heute mehr denn je!

 Gabi Koppehele

 Musikalische Früherziehung 

 mit Rhythmusbausteinen

 Gert E. Zuckerriedel

  Partizipation in der Kindertageseinrichtung

 Doris Rauscher

  Förderung der Selbstregulation durch 

Förderung exekutiver Funktionen

Laura Walk

Für Sie vor Ort:
Christina und Gerhard Hofner, Telefon: 0151 10825325
Peter Karl, Telefon: 0151 10825334
Peter Lutz, Telefon: 0160 5370910

Wehrfritz GmbH · Postfach 11 07 · 96473 Bad Rodach

- Fachtage 
Kostenlose Fortbildung mit namhaften Referenten in München 21. - 22. April



Mittwoch, 21. April 2010
Fachtag für Erzieherinnen/Erzieher

10:00 – 11:30 Uhr & 14:00 – 15:30 Uhr

Doloris Keller

Wege zu einem qualifizierten Betreuungsangebot für 

Kinder unter 3 in Tageseinrichtungen
 
Durch den Ausbau der Betreuungsplätze im Kleinstkindbereich sehen 
Erzieher/-innen es als Herausforderung an, sich im Bereich Klein(st)
kindpädagogik fachlich intensiver zu qualifizieren.
Bereits von Geburt an sind Kinder Akteure ihrer eigenen Entwicklung. 
Dabei brauchen sie die Begleitung und Anregung durch kompetente 
Erwachsene, die sie in ihrem Selbst-Lern-Prozess bestärken.
Damit eine qualititätsvolle pädagogische Arbeit mit Klein(st)kindern 
stattfinden kann, ist für alle Beteiligten das Vorhandensein der richtigen 
Rahmenbedingungen erforderlich.
Im Mittelpunkt des Vortrages stehen folgende Schwerpunkte:
•  Die Arbeit mit den Kleinsten verändert das Berufs- und Rollenbild 

der Erzieherin/des Erziehers,
• Gestaltung der Eingewöhnungszeit,
• Gestaltung von Spiel- und Bildungsräumen und Alltagssituationen.

Doloris Keller leitet seit 2006 eine Kooperationseinrichtung 
des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes in München. In ihrer 
langjährigen Tätigkeit als Leiterin und Erzieherin hat sie das 
Montessori-Diplom erworben. Sie ist Fachpädagogin für Bildungs- 
und Beratungskompetenz und seit 1994 als Referentin im 
Weiterbildungsbereich „Kindertagesstätten“ tätig.

 

12:00 – 13:30 Uhr & 16:00 – 17:30 Uhr

Margit Knapp

Altersmischung – Eine Chance für alle:

Kinder vom Säugling bis zum Hortkind in einer Gruppe

Im Laufe der Zeit haben sich die Strukturen unserer Gesellschaft 
und der Stellenwert der Kinder stark verändert. Das altersge-
mischte Konzept setzt bei der Lebenswirklichkeit unserer Kinder 
an. Kindertagesstätten sind heute zu einem Lebensraum geworden, 
der eine vielseitige, kompensatorische Funktion hat. Sie bieten dem 
Kind das ergänzende soziale Milieu mit der Möglichkeit, gemeinsam 
mit Kindern aller Altersstufen in einer Gruppe Erfahrungen in allen 
Bereichen seiner Umwelt zu machen. Das Geschehen in einer Gruppe 
wird von den unmittelbaren Interessen, Bedürfnissen, Problemen und 
Schwierigkeiten des einzelnen Kindes bestimmt.
Dies erfordert viel Beobachtung, Vorbereitung, Phantasie und 
Kreativität im Bereitstellen von Räumen und Materialien.
Gedanken, Ideen und Möglichkeiten hierzu wollen wir gemeinsam 
austauschen.

Margit Knapp ist Leiterin des BMW-Kindergartens „FIZ Strolche“ 
München e.V., Sozialwirtin und Moderatorin.



500 qm Ausstellung mit Möbeln 
und Praxismaterial zum Anfassen!!

Krippe – Forscherecken – Lernräume – 

Bewegungsraum – Sachenmacher-Mitmach-Workshop

10:00 – 11:30 Uhr

Gabi Koppehele

Kinder brauchen Märchen, heute mehr denn je!

In Märchen ist von Spinnrädern die Rede, die es heute nicht mehr 
gibt, dort tummeln sich Prinzen und Prinzessinnen, während wir 
in einer modernen Welt leben, und die Moral mag auch bisweilen 
überholt wirken. Und doch: Märchen gehören in den Kindergarten, 
sie vermitteln Werte, die nach wie vor gültig sind, und das in einer 
Form, die nichts an Faszination verloren hat. Die Märchen-Expertin 
Gabi Koppehele erklärt und zeigt auf, warum gerade Aschenputtel, 
Rumpelstilzchen & Co. für Kinder so wichtig und ihre Geschichten 
aktueller denn je sind: „Märchen werden so lange leben, solange es 
noch Erzähler und Zuhörer gibt.“

Gabi Koppehele ist 42 Jahre alt und staatlich anerkannte 
Erzieherin. „Märchen begleiten mich schon sehr lange. Durch meine 
Ausbildung zur Märchenerzählerin bekam die Welt der Märchen 
für mich noch einmal eine besondere Bedeutung: Nun weiß ich, 
dass die verschlüsselte Sprache der Symbole zu den inneren Kräften 
des Menschen führt. Gerade bei Kindern klärt das Märchen über 
ihr Inneres auf und fördert ihre Persönlichkeitsentwicklung. Das 
Märchenerzählen für Jung und Alt, Märchenseminare, Workshops 
sowie individuelle Märchenkurse sind die Schwerpunkte meiner 
Arbeit. Ich bin Autorin für Fachbücher zum Thema „Märchen“.“

12:30 – 14:00 Uhr

Gert E. Zuckerriedel

Musikalische Früherziehung mit Rhythmusbausteinen

Musik zu erleben und selbst zu machen, ist für Kinder sehr wichtig. 
Im Workshop werden folgende Inhalte praxisorientiert vermittelt:
•  Kinder entdecken ihren Körper und Orff-Instrumente zum Singen 

und Musizieren,
•  Möglichkeiten der Rhythmusarbeit durch den Einsatz

von Rhythmusbausteinen.

Gert E. Zuckerriedel ist Diplomlehrer für Musik. Er verfügt 
über langjährige Erfahrungen als Musiklehrer von der Grundschule 
bis zum Gymnasium. Außerdem ist er als Dozent in der Aus- und 
Weiterbildung von Pädagogen auf musisch-kreativem Gebiet und als 
Musiker tätig.

Donnerstag, 22. April 2010
Fachtag für Erzieherinnen/Erzieher

14:30 – 16:00 Uhr

Doris Rauscher

Partizipation in der Kindertageseinrichtung

Wie können Kinder aktiv am Geschehen der Einrichtung beteiligt wer-
den und warum braucht Bildung Partizipation.

Doris Rauscher ist Erzieherin, Montessoripädagogin, Sozial- und 
Gesundheitsfachwirtin, Fachberaterin für Kindertageseinrichtungen 
im DPWV, freiberufliche Referentin und Coach für Team- und 
Konzeptentwicklung zu „Offene Arbeit in Dialog-Bildung“.

16:00 - 17.30 Uhr

Laura Walk

Förderung der Selbstregulation 

durch Förderung exekutiver Funktionen

Ein Spiel- und Lernprogramm aus der Hirnforschung für die Praxis

„Sei endlich mal ruhig!“, „Pass doch auf!“ - Ermahnungen dieser Art 
bekommen Kinder oft zu hören. Einige aber öfter als andere. Diese 
Kinder können ihr Verhalten noch nicht gut genug steuern. Ihnen 
mangelt es an einer wichtigen Fähigkeit: der Selbstregulation. So fällt 
es ihnen schwer, sich Ziele zu setzen, ihre Impulse zu kontrollieren 
und ihre Aufmerksamkeit zu steuern. Selbstregulation ist jedoch ein 
wichtiger Faktor für Schulerfolg. Und sie lässt sich trainieren. Der 
Frage, wie sich Selbstregulation bereits in Vor- und Grundschule 
fördern lässt, wird in einem Praxisprojekt nachgegangen. Es wird 
getragen vom Bayerischen Kultusministerium, der Frankfurter 
Metzler-Stiftung, der Firma Wehrfritz und dem Transferzentrum für 
Neurowissenschaften und Lernen in Ulm.

Laura Walk ist Diplom-Sportwissenschaftlerin. Seit 2008 arbei-
tet sie als Sporttherapeutin und Sportwissenschaftlerin an der 
Psychiatrischen Universitätsklinik Ulm. Seit 2009 ist sie wissenschaft-
liche Mitarbeiterin in der Arbeitsgruppe „Exekutive Funktionen und 
Sport“ und im Projekt „Spielen macht Schule“ am Transferzentrum für 
Neurowissenschaften und Lernen (ZNL) in Ulm.

Gutschein

auf alle Artikel und Bestellungen im
 Rahm

en der Fachtage

Gilt nicht für Computer-Hardware, Verlagserzeugnisse sowie Tretford- und Fabromont-Teppiche.

10 %
Fachtage-

Sonderrabatt

An allen zwei Tagen ganztägig   

             -Mitmach-Workshops!



Fax-Anmeldung an 09564 929-224

Bitte faxen Sie uns Ihre Anmeldung 
oder schicken Sie uns eine Kopie:

Wehrfritz GmbH
August-Grosch-Straße 28 - 38
96476 Bad Rodach
Veranstaltungen@wehrfritz.de

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Wehrfritz GmbH · August-Grosch-Straße 28 - 38 · 96476 Bad Rodach 

Kostenlose Bestellhotline: 0800 8827773
Fax: 09564 929-224 · service@wehrfritz.de · www.wehrfritz.defördern  •  bilden  •  erleben

Ihre Anmeldung ist gleichzeitig 
Ihre Anmeldebestätigung.

Ja, ich/wir nehme(n) an der Fachtagung von Wehrfritz 
für Erzieherinnnen und Erzieher teil.

Ansprechpartner Telefon

E-Mail-Adresse

Fax

21. April  Mittwoch

10:00 Uhr Wege zu einem qualifizierten Betreuungsangebot   

 für Kinder unter 3 in Tageseinrichtungen Doloris Keller  Wir nehmen mit        Personen teil. 

12:00 Uhr Altersmischung – Eine Chance für alle:

 Kinder vom Säugling bis zum Hortkind in einer Gruppe Margit Knapp Wir nehmen mit        Personen teil. 

14:00 Uhr Wege zu einem qualifizierten Betreuungsangebot   

 für Kinder unter 3 in Tageseinrichtungen Doloris Keller  Wir nehmen mit        Personen teil.

16:00 Uhr Altersmischung – Eine Chance für alle:

 Kinder vom Säugling bis zum Hortkind in einer Gruppe Margit Knapp Wir nehmen mit        Personen teil. 

22. April  Donnerstag

10:00 Uhr Kinder brauchen Märchen, heute mehr denn je! 

 Gabi Koppehele Wir nehmen mit        Personen teil. 

12:30 Uhr Musikalische Früherziehung mit Rhythmusbausteinen 

 Gert E. Zuckerriedel Wir nehmen mit        Personen teil. 

14:30 Uhr Partizipation in der Kindertageseinrichtung 

 Doris Rauscher  Wir nehmen mit        Personen teil. 

16:00 Uhr Förderung der Selbstregulation durch Förderung exekutiver Funktionen

 Laura Walk Wir nehmen mit        Personen teil. 

Anfahrt:
Nutzen Sie zur individuellen Anfahrtsplanung einen
Routenplaner oder die Wegbeschreibung unter
www.botanikum.de/anfahrtbotanikum.html

- Fachtage 
für Sie auf Tour

Fachtage

· 28. - 29. April 2010, Bad Rodach

Fachtage Kinder unter 3

· 09.Juni 2010, Sindelfingen

· 10.Juni 2010, Frankfurt

· 16.Juni 2010, Hamburg

· 17.Juni 2010, Berlin

Themen und Programm im Internet unter www.wehrfritz.de



Bildung von Anfang an! 

Ihre Einrichtung als Bildungshaus

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Thema „Frühkindliche Bildung – Bildung von Anfang an“ 

beschäftigt Sie mehr denn je in Ihrer pädagogischen Arbeit – 

ob mit Krippen-, Kindergarten- oder Hortkindern. 

Die kostenlosen Wehrfritz-Fachtage geben Ihnen Gelegenheit, 

sich in Seminaren und Workshops zu den wichtigsten Bildungsbereichen 

zu informieren, weiterzubilden und Erfahrungen mit anderen 

Teilnehmern auszutauschen. 

Besuchen Sie auch die Ausstellung, die Sachenmacher-Workshops und 

den Wehrfritz-Erlebnispfad! Sie werden begeistert sein!

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen erfahrungsreiche Tage!

Herzliche Grüße 

Bernd Kiesewetter

Geschäftsleitung Vertrieb/Marketing

Wann:  28. - 29. April 2010
 täglich von 08:30 - 17:30 Uhr

Wo:  Stadthalle Bad Rodach

 Schlossplatz 2

 96476 Bad Rodach

Für Sie vor Ort:
Peter Hohenadel, Telefon: 0170 4041348
Andreas Müller, Telefon: 0160 5370911

          - Fachtage 
Kostenlose Fortbildung mit namhaften Referenten

in Bad Rodach vom 28. - 29. April 2010

Täglich

• Sachenmacher-Workshops

•  Firmenführung durch die Spielwaren produktion 
der HABA-Firmenfamilie

•  Ausstellung ausgesuchter Neuheiten 
und Möbelprogramme

Mehr zu den Referenten, Seminaren und Workshops 

   Musikalische Spielideen für Kinder 

 unter 3 Jahren

 Elke Gulden 

 Der achtsame Blick

 Prof. Dr. Michaela Rißmann

 Den kindlichen Forscherdrang unterstützen:  

 Naturwissenschaften im Kindergarten

 Theorie und Praxis

 Detlef Heubach

 Iss, damit du groß und stark wirst!?

 Barbara Skupin-Knoch

 Mit Musik, Farbe und Bewegung 

 Sprache entwickeln

 Claudia Seeger

 Montessori – Individualität und Motivation

 Stephy Beck

29. April Donnerstag

 Sprachentwicklung und -störungen

 Katy Schneider

 Jedes Kind ist anders – Lust oder Frust?!

 Elke König

 Mit Musik, Farbe und Bewegung 

 Sprache entwickeln

 Claudia Seeger

 Der achtsame Blick

 Prof. Dr. Michaela Rißmann

  Kinder brauchen Märchen, 

 heute mehr denn je!

 Gabi Koppehele

 Immer gut drauf! Geht das?

 Heike Bauer-Banzhaf

 Den kindlichen Forscherdrang unterstützen:  

 Naturwissenschaften im Kindergarten

 Theorie und Praxis

 Detlef Heubach

 Bindung und Eingewöhnung –   

 Qualitätsmerkmale außerfamiliärer Betreuung

 Elke König

28. April Mittwoch

Eröffnungsvortrag
Förderung der Selbstregulation 
durch Förderung exekutiver 
Funktionen 
Dr. Sabine Kubesch



09:00 – 10:30 Uhr

Dr. Sabine Kubesch

Förderung der Selbstregulation 

durch Förderung exekutiver Funktionen
Ein Spiel- und Lernprogramm aus der Hirnforschung für die Praxis

„Sei endlich mal ruhig!“, „Pass doch auf!“ - Ermahnungen dieser Art bekommen 
Kinder oft zu hören. Einige aber öfter als andere. Diese Kinder können ihr Verhalten 
noch nicht gut genug steuern. Ihnen mangelt es an einer wichtigen Fähigkeit: 
der Selbstregulation. So fällt es ihnen schwer, sich Ziele zu setzen, ihre Impulse 
zu kontrollieren und ihre Aufmerksamkeit zu steuern. Selbstregulation ist jedoch 
ein wichtiger Faktor für Schulerfolg. Und sie lässt sich trainieren. Der Frage, wie 
sich Selbstregulation bereits in Vor- und Grundschule fördern lässt, wird in einem 
Praxisprojekt nachgegangen. Es wird getragen vom Bayerischen Kultusministerium, 
der Frankfurter Metzler-Stiftung, der Firma Wehrfritz und dem Transferzentrum für 
Neurowissenschaften und Lernen in Ulm.

Dr. biol. hum. Sabine Kubesch hat Sport, Sportwissenschaft und Germa nistik 
für das Lehramt an Gymnasien studiert und von 1998 bis 2008 als Sporttherapeutin 
und Sportwissenschaftlerin an der Psychiatrischen Universitätsklinik Ulm gearbeitet. 
2005 hat sie an der Medizinischen Fakultät der Universität Ulm im Bereich Humanbio-
logie promoviert. Seit 2006 ist sie wissenschaftliche Mitarbeiterin am Transferzentrum 
für Neurowissenschaften und Lernen. 2008 bis 2009 Postdoctoral Fellow an der 
Harvard Graduate School of Education, Cambridge (USA).

11:00 – 12:30 Uhr & 15:30 – 17:00 Uhr

Elke Gulden

Musikalische Spielideen für Kinder unter 3 Jahren
In diesem Workshop werden eine Vielzahl von fröhlichen Versen, Klangbildern, 
Geschichten und Ideen zur einfachen Begleitung von Liedern mit Orff-Instru men ten 
vorgestellt: WiWaWind saust und braust geschwind. DriDraDrachen können Saltos 
machen.

Elke Gulden ist staatlich geprüfte Gymnastiklehrerin und Tanzpädagogin. Sie ist 
erfolgreiche Buchautorin und hält Seminare für den Bereich „Musik, Tanz und 
Bewegung“ im Elementarbereich.

11:00 – 12:30 Uhr

Prof. Dr. Michaela Rißmann

Der achtsame Blick
Ressourcenorientierte Beobachtung und Dokumentation von Bildungs prozes sen 

bei Kindern.

In der aktuellen Fachdiskussion um frühkindliche Bildungsprozesse und in den 
bundesdeutschen Bildungsplänen nimmt das Beobachten und Dokumentieren eine 
zentrale Stellung ein. Dabei geht es um grundlegendes Handwerkszeug und eine 
notwendige Haltung, damit die Bildungsprozesse der Kinder von den Erzieherinnen und 
Erziehern wirkungsvoll begleitet werden können.
Der Vortrag gibt einen kleinen Einblick in ressourcenorientierte Beobachtungs- und 
Dokumentationsverfahren, wie z. B. Bildungs- und Lerngeschichten, Port folioarbeit und 
Bildungsbücher. Dazu werden Erfahrungen aus der Prozess beglei t ung von Kinderta-
geseinrichtungen und mögliche Antworten auf auftretende Fragen bei der Einführung 
und Qualitätssicherung vorgestellt.

Prof. Dr. Michaela Rißmann hat die Professur „Erziehungswissenschaft; 
Bildung und Erziehung von Kindern“ im Bachelor-Studiengang für Erzieher/-innen an 
der FH Erfurt inne, ist Multiplikatorin des DJI für Bildungs- und Lerngeschichten und 
Mitglied im Gesprächskreis „Bildungs buch“ der GEW.

Mittwoch, 28. April 2010

Detlef Heubach ist geschäftsführender Gesellschafter von wissen.s.wert, 
Sozialpädagoge, Sozialarbeiter und Sozialwirt, langjähriger Kiga-Leiter, Koordi nator 
von verschiedenen Kinder-Kunst-Ausstellungen, Mitglied der Künstlergruppe 
„wi-artich“, Koordinator und Träger des lokalen Netzwerkes „Haus der kleinen 
Forscher“ in Wolfsburg, Initiator von Workshops und Tagungen zu allgemeinen 
Bildungsfragen und Kita-Konzepten.

11:00 – 12:30 Uhr (Einführung) & 
13:30 - 15:00 Uhr (Praxisteil)

Detlef Heubach

Den kindlichen Forscherdrang unterstützen: 

Naturwissenschaften im Kindergarten 
Kinder sind geborene Naturforscher: Sie experimentieren mit Begeisterung, 
entdecken mit großem Interesse die Phänomene unserer Alltagswelt und haben 
keine Berührungsängste mit Naturwissenschaften oder Technik. Dies gilt es zu 
unterstützen, denn gerade in Kindergärten und Grundschulen werden die 
Grund lagen für ein fortgeschrittenes Verständnis in den höheren Klassen gelegt. Im 
Vortrag wird darüber diskutiert, wie Sie den Forscherdrang Ihrer Kinder fördern und 
spannende Phänomene kindgerecht umsetzen und in den Arbeitsalltag integrieren 
können. Im Praxisteil wird die Theorie gleich umgesetzt und ausprobiert.

13:30 – 15:00 Uhr

Barbara Skupin-Knoch

Iss, damit du groß und stark wirst!? 
Im Kindergarten und im Bereich der Kinderbetreuung leisten die Fachkräfte einen 
wesentlichen Beitrag zur Ernährungserziehung. Sie sind gefordert, in der Praxis zu 
wissen, welche Nahrungsmittel jeden Tag auf den Speise plan gehören, wie 
Mahl  zeiten sinnvoll kombiniert werden und wie groß Portionen sein können. 
Ernährungserziehung bedeutet auch Freude am Essen und Trinken zu vermitteln, das 
Selbstverständliche einzuüben und miterleben, ausprobieren und erschmecken zu 
dürfen. Anschauliche und verständliche Informationen unterstützen die Fachkräfte 
im Erziehungswesen, sie nehmen die Angst vor der Wissenschaft „Ernährung“ und 
ermöglichen ihnen, ernährungsbezogene Aspekte in Kindergarten und Schule 
umzusetzen. Nur Mut, Ernährung ist kinderleicht!

Barbara Skupin-Knoch unterrichtete 17 Jahre Erzieherinnen und Kinder-
pflegerinnen an berufsbildenden Schulen. Sie entwickelte in Zusammenarbeit mit 
zwei Universitäten das KIDS-Schulungsprogramm, das im Jahre 2007 als erstes 
Schulungsprogramm für übergewichtige Kinder und Jugendliche als ambulante 
Reha-Maßnahme durch die Krankenkassen zertifiziert wurde. Gemeinsam mit einem 
Team von drei weiteren Oecotrophologinnen entwickelte sie die Ernährungswaage.

15:30 – 17:00 Uhr

Claudia Seeger

Mit Musik, Farbe und Bewegung Sprache entwickeln
Der Workshop zeigt, wie die Sprachentwicklung von Kindern unter drei Jahren durch 
Malen, Singen, Geschichten und Bewegung optimal gefördert werden kann. Im 
praktischen Teil erfahren Sie anhand von Beispielen, wie Sie diesen Prozess im Alltag 
umsetzen können. Das Malen mit Farbe weckt Lust und das Selbstvertrauen der Kinder 
und über Bewegung, Haptik, Sehen, Grob- und Feinmotorik auch die Sinne. Es schult 
das räumliche Erleben und stärkt das Erstvertrauen in die eigenen Fähigkeiten.

Claudia Seeger MA (EGS), ist Pädagogin und Coach, zertifiziert von der 
Bundesvereinigung für kulturelle Kinder- und Jugendbildung (BKJ). Sie leitet 
Seminare im Unternehmen „Coaching und Kunst“ in Murr und Nürnberg sowie 
Kunstprojekte mit Kindern, Jugendlichen und Behinderten zu den Schwer punk ten 
Stimme, Malen, Theater. Weitere Tätigkeitsfelder: künstlerische Begleitung von 
Veränderungsprozessen in Unternehmen und Organisationen, Soft Skill Trainings-
programm.

15:30 – 17:00 Uhr

Stephy Beck

Montessori – Individualität und Motivation
Die Montessori-Pädagogik bietet einen ganzheitlichen Zugang zur Entschlüsselung 
individueller Potenziale von Kindern. Das faszinierende Arbeitsmaterial, die struktu-
rierte und vorbereitete Umgebung und die respektvolle Haltung, mit der die Erzieher 
das Kind begleiten, gehören zu den Grundlagen, die es dem Kind ermöglichen, Freude 
am Lernen zu entwickeln und ein positives Selbstkonzept aufzubauen. Das Seminar 
beinhaltet die Vermittlung von grundlegenden Aspekten der Montessori-Pädagogik, 
Materialdemonstrationen und konkrete Anregungen für die pädagogische Praxis.

Stephy Beck ist Erzieherin, Montessori-Pädagogin, Fachkraft für Reggio-Pädago-
gik, Mitglied der internationalen Frostig-Gesellschaft und freie Referentin. Sie hat 
Weiterbildungen und Zertifizierungen in folgenden Bereichen absolviert: 
Hochbegabung, Religiosität, Partizipation, Kinderzeichnungen, Sucht- und 
Gewaltprävention (papilio-Programm). Stephy Beck hat Erfahrungen in der offenen 
Jugend- und Kinderkulturarbeit, in der heilpädagogisch-psychotherapeutischen 
Arbeit mit Kindern sowie im Elementarbereich, Schwerpunkt „Schulvorbereitung“ 
Als Mitglied verschiedener Projektgruppen beschäftigt sie sich mit der Entwicklung 
von pädagogischen Konzeptionen und Konzepten für den Elementarbereich.
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09:30 – 11:00 Uhr  & 14:00 – 15:30 Uhr

Katy Schneider

Sprachentwicklung und -störungen
Der Spracherwerb von Kindern ist spannend und zugleich immer wieder 
faszinierend. Doch wie gelingt es Kindern eigentlich, ihre Muttersprache 
problemlos zu erwerben? Im Vortrag werden die Komponenten des ungestörten 
Sprach erwerbs anschaulich und praxisorientiert vorgestellt. Außerdem erhalten 
Sie einen Überblick der wichtigsten Eckdaten der Sprachentwicklung verschie-
dener Altersgruppen anhand von Video- und Hörbeispielen.

Katy Schneider ist an der Ross-Schule, einer staatlich anerkannten 
Lehr anstalt für Physiotherapie und Logopädie. Außerdem ist sie Klinische 
Diplom-Sprechwissenschaftlerin und Dozentin für kindliche Sprachstörungen.

09:30 – 11:00 Uhr

Elke König

Jedes Kind ist anders – Lust oder Frust?!
Zeigen Kinder heute vermehrt auffälliges Verhalten? Gibt es heutzutage immer 
mehr Kinder mit Besonderheiten, die einer individuellen Förderung bedürfen, 
oder hat sich nur unser Blickwinkel verschoben.

Elke König ist Diplom-Heilpädagogin, Erzieherin und bei Impuls – Soziales 
Engagement als Fachberaterin und Fortbildnerin tätig. Sie war unter anderem 
Kindertagesstättenleiterin und wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Fach-
hochschule Hannover.

11:30 – 13:00 Uhr

Gabi Koppehele

Kinder brauchen Märchen, heute mehr denn je!
In Märchen ist von Spinnrädern die Rede, die es heute nicht mehr gibt, dort 
tummeln sich Prinzen und Prinzessinnen, während wir in einer modernen 
Welt leben, und die Moral mag auch bisweilen überholt wirken. Und doch: 
Märchen gehören in den Kindergarten, sie vermitteln Werte, die nach wie 
vor gültig sind, und das in einer Form, die nichts an Faszination verloren hat. 
Die Märchen-Expertin Gabi Koppehele erklärt und zeigt auf, warum gerade 
Aschenputtel, Rumpelstilzchen & Co. für Kinder so wichtig und ihre Ge-
schichten aktueller denn je sind:
„Märchen werden so lange leben, solange es noch Erzähler und Zuhörer gibt.“

Gabi Koppehele ist staatlich anerkannte Erzieherin. „Märchen begleiten 
mich schon sehr lange. Durch meine Ausbildung zur Märchenerzählerin bekam 
die Welt der Märchen für mich noch einmal eine besondere Bedeutung: Nun 
weiß ich, dass die verschlüsselte Sprache der Symbole zu den inneren Kräften 
des Menschen führt. Gerade bei Kindern klärt das Märchen über ihr Inneres 
auf und fördert ihre Persönlichkeitsentwicklung. Das Märchenerzählen für 
Jung und Alt, Märchenseminare, Workshops sowie individuelle Märchenkurse 
sind die Schwerpunkte meiner Arbeit. Ich bin Autorin für Fachbücher zum 
Thema „Märchen“.“

14:00 – 15:30 Uhr

Heike Bauer-Banzhaf

Immer gut drauf! Geht das?

Vom konstruktiven Umgang mit Gefühlen
Emotionsgeladene Diskussionen und Auseinandersetzungen in der Berufspraxis 
und im privaten Umfeld sind anstrengend, negativ erlebte Gefühle bedeuten 
Stress. Wenn Entscheidungen und Verhalten unmittelbar „aus dem Bauch“ 
kommen, sind Verletzungen, Missverständnisse und Konflikte fast unvermeid-
bar. Gerade für Erzieher/-innen sieht der Alltag doch immer wieder einige Hür-
den vor, die oft schwer zu bewältigen sind: Der Umgang mit den Kindern ist 
aufreibend und Elterngespräche gestalten sich häufig schwierig. Der Anspruch 
an die eigene „emotionale Intelligenz“ ist hoch.
Inwiefern helfen uns Gefühle und Emotionen dabei, richtige Entscheidungen 
zu treffen? Inwiefern hindern sie uns aber auch daran, uns auf einer vernünf-
tigen, verstandesgemäßen Grundlage zu verständigen?
- Die Bedeutung von Emotionen und Gefühlen für Wahrnehmung und 
 Entscheidung
-  Ist Emotionskontrolle schädlich?
-  Emotionen, Gefühle und Lernen
- Die eigene Handlungskontrolle steigern
- Konstruktiver Umgang mit Emotionen und Gefühlen anderer

Heike Bauer-Banzhaf ist Inhaberin der Firma NETZWERK MENSCH GmbH, 
diplomierte Schauspielerin, Kommunikationstrainerin für Führungskräfte und 
Trainercoach. Ihre Kernkompetenzen sind Motivation zur persönlichen Weiter-
entwicklung, selbstbewusste und faire Kommunikation sowie die Optimierung 
von Stimme, positiver Sprache und authentischer Körpersprache.

11:30 – 13:00 Uhr

Prof. Dr. Michaela Rißmann

Der achtsame Blick
Ressourcenorientierte Beobachtung und Dokumentation von Bildungs prozes sen 

bei Kindern.

Seminarbeschreibung siehe links.

16:00 – 17:30 Uhr

Elke König

Bindung und Eingewöhnung – 

Qualitätsmerkmale außerfamiliärer Betreuung
Aus entwicklungspsychologischer Perspektive ist klar, dass es bei der Frage nach 
den Auswirkungen außerfamiliärer Betreuung auf die kindliche Entwicklung,  
auf die Qualität der Betreuungssituation ankommt. Doch was macht Qualität in 
diesem Kontext aus?
Es gibt in Deutschland (noch) keine einheitlich verbindlichen Standards, die die 
Qualität frühkindlicher Bildung, Erziehung und Betreuung in öffentlicher Ver-
antwortung bestimmen. Aber das Bewusstsein diesbezüglich hat sich gewandelt. 
Einigkeit herrscht darüber, dass eine erfolgreiche Eingewöhnung des Kindes ein 
wichtiges (wenn nicht das wichtigste) Qualitätsmerkmal der außerfamiliären 
Betreuung darstellt und ihr somit heute zu Recht eine große Bedeutung beige-
messen wird.
Vor diesem Hintergrund entwickeln viele Kindertagesstätten heute individuelle 
Eingewöhnungskonzepte, orientiert an den Bedürfnissen der Kinder und Familien.
Immer seltener stellt sich die Frage nach dem „ob“, immer häufiger die Frage 
nach dem „wie“. Diese Frage aufgreifend, beschäftigt sich der Vortrag mit zwei 
für die Persönlichkeitsentwicklung und eine schöne Kindergartenzeit elementaren 
Aspekten: der Bindung und der Eingewöhnung.

Elke König ist Diplom-Heilpädagogin, Erzieherin und bei Impuls – Soziales 
Engagement als Fachberaterin und Fortbildnerin tätig. Sie war unter anderem 
Kindertagesstättenleiterin und wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Fach-
hochschule Hannover.

Donnerstag, 29. April 2010

14:00 – 15:30 Uhr (Einführung) & 
16:00 - 17:30 Uhr (Praxisteil)

Detlef Heubach

Den kindlichen Forscherdrang unterstützen: 

Naturwissenschaften im Kindergarten 
Workshop-Beschreibung siehe links.

11:30 – 13:00 Uhr

Claudia Seeger

Mit Musik, Farbe und Bewegung Sprache entwickeln
Workshop-Beschreibung siehe links.

An allen zwei Tagen ganztägig  

        -Mitmach-Workshops 

und Wehrfritz-Erlebnispfad!

 Gefühlen

geeignet für

• Krippe

• Kindergarten

geeignet für

• Kindergarten

geeignet für

• Kindergarten

geeignet für

• Kindergarten

geeignet für

• Kindergarten

geeignet für

• Krippe

geeignet für

• Kindergarten



Fax-Anmeldung an 09564 929-224

Bitte faxen Sie uns Ihre Anmeldung 
oder schicken Sie uns eine Kopie:

Wehrfritz GmbH
August-Grosch-Straße 28 - 38
96476 Bad Rodach
Veranstaltungen@wehrfritz.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wehrfritz GmbH · August-Grosch-Straße 28 - 38 · 96476 Bad Rodach 

Kostenlose Bestellhotline: 0800 8827773
Fax: 09564 929-224 · service@wehrfritz.de · www.wehrfritz.defördern  •  bilden  •  erleben

Ihre Anmeldung ist gleichzeitig 
Ihre Anmeldebestätigung.

Ja, ich/wir nehme(n) an der kostenlosen Fachtagung von Wehrfritz teil.

Ansprechpartner Telefon

E-Mail-Adresse

Fax

28. April  Dienstag

09:00 Uhr Förderung der Selbstregulation durch Förderung exekutiver Funktionen Dr. Sabine Kubesch Wir nehmen mit        Personen teil. 

11:00 Uhr Musikalische Spielideen für Kinder unter 3 Jahren Elke Gulden  Wir nehmen mit        Personen teil. 

11:00 Uhr Der achtsame Blick Prof. Dr. Michaela Rißmann Wir nehmen mit        Personen teil. 

11:00 Uhr Den kindlichen Forscherdrang unterstützen: Naturwissenschaften im Kindergarten, Teil 1 (Theorie) 

 Detlef Heubach Wir nehmen mit        Personen teil. 

13:30 Uhr Den kindlichen Forscherdrang unterstützen: Naturwissenschaften im Kindergarten, Teil 2 (Praxis) 

 Detlef Heubach Wir nehmen mit        Personen teil.

13:30 Uhr Iss, damit du groß und stark wirst!? Barbara Skupin-Knoch  Wir nehmen mit        Personen teil. 

15:30 Uhr Musikalische Spielideen für Kinder unter 3 Jahren Elke Gulden Wir nehmen mit        Personen teil.

15:30 Uhr Mit Musik, Farbe und Bewegung Sprache entwickeln Claudia Seeger Wir nehmen mit        Personen teil. 

15:30 Uhr Montessori – Individualität und Motivation Stephy Beck Wir nehmen mit        Personen teil. 

 

29. April  Mittwoch 

09:30 Uhr Sprachentwicklung und -störungen Katy Schneider  Wir nehmen mit        Personen teil.  

09:30 Uhr Jedes Kind ist anders – Lust oder Frust?! Elke König Wir nehmen mit        Personen teil. 

11:30 Uhr Mit Musik, Farbe und Bewegung Sprache entwickeln Claudia Seeger Wir nehmen mit        Personen teil. 

11:30 Uhr Der achtsame Blick Prof. Dr. Michaela Rißmann  Wir nehmen mit        Personen teil. 

11:30 Uhr Kinder brauchen Märchen, heute mehr denn je! Gabi Koppehele Wir nehmen mit        Personen teil. 

14:00 Uhr Sprachentwicklung und -störungen Katy Schneider Wir nehmen mit        Personen teil.

14:00 Uhr Immer gut drauf! Geht das? Heike Bauer-Banzhaf Wir nehmen mit        Personen teil.

14:00 Uhr Den kindlichen Forscherdrang unterstützen: Naturwissenschaften im Kindergarten, Teil 1 (Theorie) 

 Detlef Heubach Wir nehmen mit        Personen teil. 

16:00 Uhr Den kindlichen Forscherdrang unterstützen: Naturwissenschaften im Kindergarten, Teil 2 (Praxis) 

 Detlef Heubach Wir nehmen mit        Personen teil. 

16:00 Uhr Bindung und Eingewöhnung – Qualitätsmerkmale außerfamiliärer Betreuung Elke König Wir nehmen mit        Personen teil.

-Fachtage 

für Sie auf Tour

· 21. - 22. April 2010 München

Speziell für Kinder unter 3

· 09. Juni 2010 Sindelfingen

· 10. Juni 2010 Frankfurt

· 16. Juni 2010 Hamburg

· 17. Juni 2010 Berlin

Themen und Programm im Internet unter www.wehrfritz.de
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